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Notllrstellen.
Zur Besetzung der mit den Amts-

sitzen in Oberlaibach und Neumarltl
erledigten Notarstellen wird der Con-
curs hiemit ausgeschrieben.

Die Bewerber um einen dieser
Posten haben die mit den Ausweisen
über ihre gesetzliche Befähigung und
über die Kenntnis beider Landes-^
sprachen belegten Gesuche unter An-
schluß der Qualificationstabellen im
vorschriftsmäßigen Wege

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

nach der dritten Einschaltung dieses
Edictes im Amtsblatte der „Laibacher-
Zeitung" Hieramts einzubringen.

Laibach, am 30. Oktober 1873.
K . k. N o t a r i a t s k a m m e r

für Krain.

Das Gewölbe
im

Bernbachcr'sehen Hause
Spitalgassc

ist zu Georgi k. J. zu vergeben.
Näheres bei Herrn J o s e f

Strzclba. (2577-2)

Schmerzlos
ohne die V«5üa.nnnA störende Medicamente,
ohne ^o1^vIlrHuIi!l«1t«li und V«rut»»tü-
rnußl' heilt i,̂ ch einer in unzähligen FäNen best-
bewährten, ^».nx nsn«u 2I«tAoä«

» n , »»,«»>»«^emlNtk»»^,
sowohl tr inok entstandene al« auch noch so
sehr ver^ i to t«, nn,tnr^olnä»l>, xrünül lob
und »otln«11

Z I «̂  >U » D t «« » >> «» ,
Mitglied der meb. Facultät,

A»«e«, Stadt
Habsburgergasse 3.

Fluch Hautausschläge, Str!ctur«n, I° ln»» bei
I ° r » n « n , Bleichsucht, Unsruchlbarleit, Pollu-
tionen,

ebenso, o l iu« i n »« l i l l s l ssn oder zu brennen,
slrophulöse oder »?VllUlt1»uk«z Q«»ol iv^ i i r«.
Strenge Discretion wirb gewahrt. Honorierte,
mit Namen oder Lhifsie bezeichnete Vixfc werden
umgehend beantwortet.

Vci Einsendung von b 2. ö. W. werden Heil'
mittcl sammt Gebrauchsanweisung postwendend
zugesendet. (165«—üA)

(2587—1) Nr. 8037.

Executive
Realitäten-Versteisterung.

Vom t. k. stüdt. deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Mi l l i c von Malne die exec. Versteigerung
der dem Mall). Schali von Großlürbisdorf
gehörigen, gerichtlich auf 1439 f l . geschütz-
ten, im Olundl'uche der Stadlgilt Ru-
dolfswerth 3ud Rctf. 'Nr. 12, 106, 175,
139/1. 108/l und 126/1 vorkommenden,
in Großlürbisdorf liegenden Realität
pcto. 200 fi. o. 3. c bewilligt und
Yiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1. N o v e m b e r ,
dic zweite auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 3
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
icdesmal vormittags von9 bis 12 Uhr in der
diesgcrichtlichen Kanzlei, mit-dcm Anhange
ungeordnet worden, daß die Pfandrealität
tm der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcu werden wird.

Die Licitationvvcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zu Handen
der Kicitationscommission zu crl«gen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und d«rz
Grundbuchscftract lönncn in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Rudolfewerth, 19. September 1873.

WIEDERF/ERBUNG DER HAARE!

®ANERKEMÜN&SDIPLOffl ^ Ä
der Wleuer Weltausstellung, sfx . )

Zehn Jahre Erfolg. ,. JßtEAU DES FEES
GENKKAL-KATil'ni'OT CCCÄl U s A C C E D v-»«»'
PARIS, rue Richer, U. rCCPl' f f f A O O C K SARAH FELIX.

Anempfohlen durch die herrorragendsleu uiedlzlnUcbeu Spiuiultäteo.
Da» boBto ft.lliv Mittel zur AiLu&li(sn Firbunf der tlaans und de» Jiarto», d̂ g»en

Kriinderln uo'i Kigentbümerln Urne S a r a h Fe l l z , Sohwester der bartiamte«
TragOdiu Raohcl , ist. Prel Tür Jed«rm»nft zu gebrauoben, uUno den 7.w«ck x« Tir-
raüien. Die Wlrkapgr.wlrd verbürgrt. — Das F l a c o n drei Gulden.

POMMADE JJtS FEES 'I 0. FEEN-TOILETTEN-WASSER.
fienenl-Depot f. OeiUr.-Unjani, b«i F . XiOroany«!, Wien, Baak«MtaLigMiB 10.

(2508-3) Nr. 725S-

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Nbelsbera wird ^

Vezug auf das Edict vom 22. Juni 1^73, Z. 2 6 4 ^
lannt gegeben, daß die in der Executlonssache der «"
Tauiar von Oberfeld gegen Mart in Bolc von Slavina k '
150 fi. o. 3. o. auf den 5. September und 7. Oktober l. ;
angeordneten zwel ersten Realfeilbietungen mit dem als
halten erllärt worden sin5, daß eS bei der auf den

7. N o v e m b e r l. I . ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordneten drltten e ĉu
Fellbietung der in Slavina gelegenen Realität sub u
Nr. 306 üä Adelsberg unverändert sein Verbleiben l M

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 12. Ot tober^^

Sichere Hilfe
für Männer!

Geschwächte und Impotente finden gründ-
liche Nelehrung und einzig Mere und
recUe Hilfe in dem bereits in 74 Auflagen
(iil>er 20v,0fttt tt^emhl.) verbreiteten ÄMe:
„Nr. Netauü Telbjtbewahrun«. Huverläs-

ftgster Nathgeber bei aUen durch Dnanie. Ausschweifung und Anste
ckung entstandenen Krankheiten und Zerrüttungen deü Nerven- und

geuguugSMemS." M i t 2? Abbildungen Preis 2 fl. Zu bekommen in jeder
Buchhandlung, in Leipzig in w. Poenileb Tchulbuchhaudlnng (Wegen Einsendung
von H fl. 20 l r . erfolgt Francoverjcndung in Touvert.) M ? " ^erwechüle man
das Buch nicht mit anscheinend ähnlichen, jedoch auf schmutzige speculation be-
rechneten Broschüren
W V " Tem Vuche verdanken allein binnen 4 Jahren 15.000 Personen (tzesnnd-
D M " hcit und neues Leben. -^ Ueber die Erfolge desselben wurde allen Negierun-
gen eine besondere Denkschrift vorgelegt, (20U1-5)

( 2 5 4 1 - 3 ) Nr. 5418.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher,

nembl wird hiemit bekant gemacht:
Es sei über Ansuchen des Wenzel

Zalta von Winkel gegen MatiaS Cerne
von Winkel Nr. 60 wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 6. Jul i 1871,
Z. 3716, schuldiger 20? f l . 54 lr.
ö. W. c. «. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der tem letztern ge»
hörigen, im Grundbuche Gut Smul 8ud
iox . ot tom. V, loi . 42 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä»
tzungswerlhe von 340 f l . ö. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei Feil»
bictungs-Tagfatzungen auf den

5. N o v e m b e r ,
5. D e z e m b e r 1 8 7 3 und
9. J ä n n e r 1 8 7 4 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts bestimmt worden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Ju l i 1873.

(2567—1) Nr. 3679.

Executive Feilbietmg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Ieistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Anderwald von Laibach gegen Mart in
V i i i i von Harije Nr. 48 wegen aus dem
Urtheile vom 8. März 1869, Z . 3404,
schuldiger 12 f l . ö. W. o. 8. o. in die ezec,
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche aä Neukofel
8ud Urb.'Nr. 17 ' / , vorkommenden Rea-
lität sammt An- und Zugehür, im ge«
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
500 f l . ö. W. gewilligt und zur Vor«
nähme derselben die drei Feilbietungs-
tagsatzungen auf den

2 1 . N o v e m b e r und
2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 3 und
23. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gerichlslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchätzungSwcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schützungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
liinnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
April 1873.

(2570-1) Nr. iio30.

Executive Feilbietung.
Von dem l . k, Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Lulas

Aeigoj von Topolc gegen Josef Delteva
von Prem wegen aus dem Vergleiche vom
15. Dezember 1869, Z. 9744, schuldigen
97 fi. 62 lr. ö. W. o. 3. o. in die exc«
cutive öffentliche Versteigerung dcr dem
letztern gehörigen, im Grundbuche aä
Kirchengilt S t . Helena zu Prem 3ud
Urb.-Nr. I vorkommenden Realität sammt
An« und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
SchätzuilgSwerthe von 2100 fl. ö. W., ge-
willigt und zur Vornahme derselbe»» die
Feilbietungs.Tagsahungcn auf den

2 1 . N o v e m b e r und
2 3. D e z e m b e r 1 8 7 3 und
23. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
GerichtslanM mit dem Anhangs be«
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbiclung
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werbe.

Das Schühungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsstundcn eingesehen werdcn.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 22ten
April 1873. ,

(2526—1) Nr. 2347.

Zweite und dritte exee.
Feilbietung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht, baß zu der in der
CxecutionSsache der Johann Zeilinger'schen
Erben gegen Anton und Amalia Globoc»
nil peto. 429 f l . 87 kr. c. 8. c. mit
dieSgerichtlichem Gescheide vom 8. August
1873, Z. 1790, auf den 16. Oktober
1873 angeordneten executive« sseilbictung
der dem Anton und der Amalia Globoi-
nit von Neumarltl eigentümlich gehörigen,
im biesgerichtlichen Grundbuche »ud Grund-
buchs-Nr. 495, 1153 und 1154 (Urb.-
Nr. 5, Rctf. 'Nr. 2 aä Gilt Werneg zu
Neumarltl, — Urb. . Nr. 19/a, I9/d,
215 und 254 kä Herrfchaft Neumarltl)
vorkommenden Entitäten kein Kauflustiger
erschienen ist — weshalb zur zweiten
und drillen auf den

17. N o v e m b e r und
16. Dezemb er 1 8 7 3

angeordneten FeilbietungStagsahung mit
dem früheren Anhange geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl. am
17. Oktober 1873.

Bekanntmachung.
Von dem k. l. städt. delcg. ^ z "

gerichte in Laibach wird bekannt g"N°"
Ueber Ableben deS Anton V""«

l, t. pensionierten Zollamtsoffizial '" .̂ ,
buch, wurde dessen Verlasse resp. °^ ,
unbekannten Erben Herr Dr . A ^ " ^
dolf, Aduocat in öalbach, als ouw"
aowm bestellt und ihm dcr «vtt,,
Klage der Gertraud Anderwald v°" ^
bach,ä6pl263.2. Oktober 1873, Z > ^
M o . 19 fi. erflossene Gescheit» ,<
12. Oktober 1873, Z. 16148, ^
die Tagsahung im B a g a t e l l e
auf den

2 1 . N o v e m b e r 1873 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ° ^
net wurde, zugestellt. ,

Laibach, am 12. O l t o b e r 1 ^ > ^

" ( 2 5 8 2 - 1 ) Nr. ^ '

Reassumierullg
dritter erec. FeilbieA'

Von dem k k. B e z i r k s ^ "
striz wird bekannt gemacht: , M

Es sei über Ansuchen ^ V "
Smerdu von Bazoviza die llilt ° ^ ,
scheide vom 30. Jänner 1878. ̂ , ^
auf den 9. Apri l 1872 al'gcol" „I'»'
wcsene, jedoch sistierte dritte cl ^
Feilbietung der dem Josef A',',dbF
Parjc Nr. 18 gehörigen, im 6"" ^
Hä Mühlhofen 3ub Urb.-Nr. < ^ ^
kommenden Realität im Ncass"^^ d«"
wege mit dem vorigen B c i M

2 1 . N o v e m b e r 1 ^ ^ ' ^
vormittags 9 Uhr, hiergerichts ° " ^ ^ »

K. l . Bezirksgericht ^eistr^ ° ^,
März 1873. - ^ 7 ^

( 2 4 7 5 - 3 ) Nl. t "

Executive .
Realitäten-VelstetMV

Vom l . l . Bezirksgerichte " '
bekannt gemacht: , « Fist^

ES sei über Ansuchen der l . ' . d<>
ftrocuralur die executive 3ellbiel ,^.<l
dem Mathias Rome gehörlgen- "z„ M
auf 2116 fi. ^schätzten N c a l ' ä t ^ ^
liwerch, 3ud Urb.-Nr. 203 u ^ ^ »
Herrschaft Sittich, bewilliget uno ^ ^
Feilbi.'tungS-Tagsatzungcn, un°
erste auf den , « 7 3 ,

16. D e z e m b e r l 8 <
die zweite auf den

16. Jänne r
und die dritte auf den „ 7 4 , ,il>c

16 . F e b r u a r ^ ^ / 1 2 " '
jedesmal vormittags von ^" . „,it ° .
in der Gerichtslanzlei «n " ^ß ^
Anhange angeordnet " " " ^ z H
Pfandrealitat bei der e r f t t « ^ ^ ^

hungswerth, bei der dr.tten » , ^ ^
demselben hintangegeben w ^ach ' ,̂

Die Licitationsbedingmsse, ^ch°
besondere jeder Licitant « " , h-°
Anbote ein 10perz. V°d iu " ^ e , Y^
der ""F/
sowie das Schätzung ^ c H ^
Grunbbuchsextraet lünnen " tz,, v > ^
richtlichen Registratur «m«^ ^

K. k. Bezirksgericht U "
August 1873. ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^

H)ru<l und «erlaz von Ignuz v. «leinmayr <l Ftdor Vomb,rg.


